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Erntearbeiter auf dem Lande
Von unſerem Korreſpondenten

c Berlin 17 Juli
Wie in jedem Jahre wird es ſich vorausſichtlich auch in dieſem

zur Erntezeit wieder herausſtellen daß die Nachfrage nach Ernte
arbeitern zu groß iſt als daß ſie gedeckt werden könnte Mancher
land wirthſchaftliche Betrieb ſelbſt in ſolchen Gegenden in welchen
ein hoher Lohn für die Erntearbeiter gezahlt wird kommt dadurch
in erſter Linte ſobald ein Witterungsumſchlag eintritt in große
Verlegenheiten und viel Feldfrüchte und damit viel Geld geht
verloren Der Mangel an Erntearbeitern iſt trotz aller Vervoll
kommnung der landwirthſchaftlichen Maſchinen bisher nicht zu be
heben geweſen und es iſt ſehr die Frage ob die Maſchinen jemals
mehr leiſten werden als bisher Ein ſehr wichtiger Theil der
Erntearbeiten wird immer von Menſchenhand verrichtet werden
müſſen welch Letztere die beſte Maſchine nicht zu erſetzen ver
mag

In den verſchiedenen Bezirken des deutſchen Reiches weichen die
Löhne der ländlichen Arbeiter je nach den örtlichen und ſonſtigen
Verhältniſſen von einander ab im Allgemeinen hat das läßt ſich
nicht beſtreiten gegen frühere Jahre eine erhebliche Aufbeſſerung
der Löhne ſtattgefunden Daß es trotzdem mühſam und immer
mühſamer wird auch nur Geſinde für land wirthſchaftliche Be
triebe zu bekommen iſt bekannt von Arbeitern nun gar nicht
zu reden

Die Erntearbeit iſt nicht leicht ſie iſt aber weniger beſchwerlich
als manche Jnduſtriearbeit es iſt jedenfalls leichter einen Tag in
3 Luft thätig zu ſein als vor dem glühenden Ofen und dem
lendenden Feuer des Fabrik Etabliſſements

Für die Zeit der Ernte wird auf dem Lande ausnahmslos ein
hoher Lohn gezahlt ein Landwirth wäre ja auch thöricht wenn er
um einiger Mark Lohn willen eine ganze reiche Ernte aufs Spiel
ſetzen wollte Trotzdem fehlen die Erntearbeiter während zur ſelben
Zeit in Großſtädten und Fabrikcentren Tauſende von induſtriellen
Arbeitern Beſchäftigung ſuchen Unter dieſen Bataillonen der
Arbeitsloſen ſind wahrſcheinlich Viele die vom Lande ſtammen und
die ſich aus ihrer bedrängten Lage in der Großſtadt auch wieder
in die ruhigen und behaglichen ländlichen Verhältniſſe zurückſehnen
Es iſt darum ein praktiſcher und anerkennenswerther Gedanke
wenn vielfach der Verſuch gemacht worden iſt brodloſe Leute aus
den Großſtädten wieder nach dem Lande und in die landwirth
ſchaftlichen Betriebe zurückzuführen

Leider haben die angeſtellten Verſuche ergeben daß es ſo gut wie
ausgeſchloſſen iſt auf dieſem auf den erſten Blick ſo einfach und
natürlich ſcheinenden Wege dem Arbeitermangel auf dem Lande
gerade in der kritiſchſten Zeit abzuhelfen Die Arbeiter welche
das Leben in der Großſtadt kennen gelernt haben vermögen ſich
in die einfacheren freilich für den Körper und die Moral viel
geſünderen Verhältniſſe auf dem Lande nicht mehr hinein zu finden
es iſt ihnen langweilig auf dem VLande und trotzdem ſie ſich in

Aus zwei Welten
Roman von J v Roffſi

Fortſetzung

So wollen Sie mich vielleicht nur nicht erkennen ſagte
der Fremde gekränkt

Nein ich kenne Sie nicht und will Sie nicht kennen
So geſtatten Sie mir nur noch eine Frage Haben Sie

Jhr Herz etwa einem Anderen geſchenkt
Nein nein erwiderte Nora heftig Mein Herz ge

hört ein für alle Mal meinem Bräutigam Walter Bach
Die Sehnſucht nach ihm trieb mich über das Meer Jch
wußte ihn in Auſtralien und war deshalb glücklich als ſich
mir die Gelegenheit bot hierher zu kommen bildete ich mir
doch in meiner Unerfahrenheit ein an irgend einem Ort
dieſes Erdtheils zu ſein bedeute gleichzeitig die Gewißheit
ihn wieder zu finden Es dauerte lange ehe ich mir klar
darüber wurde daß ich in Steinfeld und Waldberg kaum
ferner von ihm war als hier Bis jetzt bin ich nur zweien
ſeiner Doppelgänger begegnet die ich thörichterweiſe mit ihm
verwechſelte Aber jetzt muß ich in der That fort Bitte
halten Sie mich nicht länger auf

Theure Nora ſieh mich doch nur an Jetzt haſt Du
endlich in allem Ernſt Deinen Walter wieder gefunden

O nein noch einmal laſſe ich mich nicht irre machen
Aber ich bin in der That Walter Bach

J laube es nichtSo ſeh mich doch nur ordentlich an und überzeuge

Dich wer ich bin
Jch ſah auch die beiden Anderen ordentlich an und

wurde getäuſcht und werde mich hüten dieſelbe Thorheit
zum dritten Male zu begehen

Und mit Sturmesſchritten flog ſie davon
Er iſt Walter wunderbar ähnlich das iſt wahr mur
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der Dorfſchenke und auf der Kegelbahn in Geſellſchaft von Be
kannten recht wohl fühlen bei günſtigem Wetter durch Flur und
Wald ſtreifen ihr Gärtchen beſtellen und ihr Schwein fett machen
könnten zieht es ſie magnetartig in die Großſtadt Dort büßen
ſie gewöhnlich das ein was ihnen das Landleben bot Den Frieden
der Seele und das ſtille Glück Die Meiſten von Denen welche
länger als ein Jahr in der Großſtadt gewohnt haben ſind leicht
lebig und leichtſinnig geworden Pflichttreue Gewiſſenhaftigkeit
und Biederkeit haben für ſie gewöhnlich nur noch einen imaginären
Werth und es iſt ſchließlich beſſer daß ſie in der Großſtadt bleiben
da ſie die dort aufgenommenen Grundſätze und die angenommene
Lebensart ſonſt leicht noch auf s Laud verpflanzen

Manche von ihnen die in der Großſtadt den Hunger und die
volle Schärfe des Kampfes um s tägliche Brod kennen gelernt ſehnen

ſich wirklich nach ruhigen Verhältniſſen und einem ſatten Magen
zurück ſie geloben Alles Gute wenn ſie nur wieder Arbeit auf dem
Lande erhalten könnten Werden ſie dann augenommen ſo ergiebt
ſich gewöhnlich daß es einige Zeit gut geht bis ſie der Schnaps
teufel der ſie ohnehin ſchon entnervt hat wieder in ſeine Krallen
bekommt Hand in Hand damit geht der Hang zu lüderlichem
Leben überhanpt und der Landwirth der den um Arbeit Jammernden
angenommeu ſieht ſich doppelt enttänſcht

Die Landwirthſchaft hat auch wie die Jnduſtrie ihre Arbeiter
frage mag auch der Charakter Beider ein ganz verſchiedener ſein

Die Auswanderung nach Amerika hat in letzter Zeit abge
nommen denn dort ſieht es für die Arbeitnehmer in vielen Fällen
augenblicklich weit ſchlimmer aus als in Deutſchland Mit dieſem
Faktor wird man einigermaßen rechnen können wenn er auch
gerade nicht erheblich in s Gewicht fallen dürfte

Das geeignetſte Mittel dem Arbeitermangel abzuhelfen dürfte
die Selbſthilfe ſein Man mache den ländlichen Arbeiter ſeßhaft
und gebe ihm vor allen Dingen eine geſunde geräumige Wohnung
Gerade auf dem Lande ſind Arbeiterhäuſer viel leichter d h
billiger herzuſtellen als in der Stadt Die Gewährung guter
Wohnungen für ihre Arbeiter laſſen ſich manche Großinduſtrielle
in Deutſchland beſonders angelegen ſein und man braucht nicht
in s Ansland zu reiſen um Muſterkolonien zu ſehen Was
dem Groß Induſtriellen möglich iſt ſollte doch dem Groß
grundbeſitzer erſt recht möglich ſein Man gebe dem Arbeiter ein
Stück Land für Kartoffel und Gemüſeban dazu laſſe ihm eine
menſchliche Behandlung angedeihen und gehe ihm mit Rath und
That zur Hand Ein ſolcher Arbeiter der ſich guter Behandlung
erfreut der das Bewußtſein hat daß ihm auch im Nothfalle die
helfende Hand nicht fehlt der ſich die ihm zugewieſene Wohnſtätte
behaglich einrichtet ſich mit einem Worte wohl fühlt auf ſeiner
Scholle der wird es ſich hundert Mal überlegen ob er ſeine ſichere
Exiſtenz die ihm wenigſtens ein rnhiges zufriedenes Leben ge
ſtattet vertauſchen ſoll mit einer ungewiſſen Zukunft wie ſie das
Leben in der Großſtadt nun einmal mit ſich bringt Praktiſch
wie die meiſten Landwirthe ſind werden ſie auch in der Arbeiter
frage vorzugehen wiſſen Ohne einige Opfer zu bringen dürfte
es freilich wohl nicht abgehen

melte ſie doch ein drittes Mal will ich nicht ausgelacht
und verſpottet werden

Athemlos und zitternd vor Aufregung kehrte Nora in
das Zimmer der Gräfin Brandenſtein zurück

Gnädige Frau ich habe nun glücklich auch den dritten
Walter Bach geſehen rief ſie

Nora
Ja ja den dritten Doppelgänger
Biſt Du ſchon ganz von Sinnen Nora ſeufzte Jſolde
Nein nein gnädige Frau Jch ſah heute wieder einen

Mann der das vollſtändige Ebenbild meines Walter war
aber obwohl der Fremde dieſes Mal hoch und heilig be
theuerte Walter Bach zu ſein während jene Erſten es mit
aller Beſtimmtheit leugneten ließ ich mich nicht wieder aufs
Glatteis führen

Der Fremde erklärte Dir Walter Bach zu heißen Nora
rief Jſolde

Ja gnädige Frau Er redete mich ſogar zuerſt an
nannte mich ſeine geliebte Nora und wollte wiſſen wie ich
hierher gekommen ſei aber mir fiel es gar nicht ein ſeiner
Verſicherung zu glauben

Jch fürchte Nora Du begingſt auch dieſes Mal einen
Jrrthum

Nein gnädige Frau ich erinnerte mich meiner früheren
Erlebniſſe und lief kurz entſchloſſen davon

Jch habe allen Grund zu glauben daß der Fremde in
der That Dein Bräutigam war Herr Bacher erwartete die
Ankunft ſeines Freundes mit dem aus Melbourne anlangen
den Schiff und das iſt heute hier eingetroffen und mit ihm
zweifellos Herr Bach den Du ſo gefliſſentlich zurück
gewieſen haſt

Barmherziger Gott ſtöhnte Nora
Nun gräme Dich nicht liebes Kind tröſtete die Gräfin

das Mädchen Herr Bacher verſprach uns den jungen

e

VYolitiſche Ueborſicht
Deutſches Reich

Berlin 17 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer
und die Kaiſerin ſind geſtern früh in beſtem Wohlbefinden in
Drontheim eingetroffen Von Drontheim aus gedachte der
Kaiſer die Weiterreiſe nach dem Gairanger Fjord anzutreten Die
Kaiſerin iſt Abends nach Chriſtiania abgereiſt und heute Mittag
daſelbſt eingetroffen Von dort reiſt ſie weiter nach Kiel wo ſie
vorausſichtlich nächſten Freitag Morgens eintrifft

Fürſt Bismarck wurde auf ſeiner Reiſe nach Varzin
auch in Stettin lebhaft begrüßt Auf dem Bahnhof hatte ſich
ein zahlreiches Publikum verſammelt welches den am Fenſter des
Salonwagens erſcheinenden Fürſten mit brauſenden Hochrufen be
grüßte Der Fürſt reichte den zunächſr Stehenden die Hand und
nahm die ihm dargebotenen Blumenſpenden eigenhändig entgegen
Nach etwa 15 Minuten in welcher Zeit ſich der Fürſt mit den
Umſtehenden lebhaft unterhalten hatte fuhr der Zug weiter Heute
Nacht 2 Uhr traf der Fürſt bei gutem Wohlſein in Varzin ein
Von der Eiſenbahnſtation Schlawe l te er den Weg bis Varzin
per Extrapoſt zurück Die Dörfer di ch welche der Wagen fuhr
waren prächtig illuminirt Trotz der großen Anſtrengung die die
Reiſe mit ſich brachte fühlte ſich der Fürſt durchaus wohl

Finanzminiſter Dr Miquel tritt am 29 d Mts
ſeinen Urlaub an den er in Schwarzburg in Thüringen zuzubringen
beabſichtigt

Major von Wiſſmann wird Ende dieſer Woche in
Berlin erwartet Sein Befinden ſcheint ſich gebeſſert zu haben
Dagegen liegt ſein Begleiter Dr Bumiller krank in Mainz
darnieder

Domkapitular Komp welcher kürzlich zum Biſchof
von Fulda gewählt worden iſt iſt wie verlautet landesherrlich
beſtätigt worden

Zur Entlaſſung Hobe Paſcha s erfährt der ge
wöhnlich gut unterrichtete Rhein Kurier daß Hobe ſchon vor
dem Rencontre mit dem deutſchen Botſchafter Fürſten Radolin
ſich wegen ſeiner freimüthigen Kritik über die neue kavalleriſtiſche
Richtung in der deutſchen Armee und über die Verwendung der
Kavallerie während des vorjährigen Kaiſermanövers an maßgebender
Stelle wo ſeine Aeußerungen hinterbracht wurden höchſt mißllebig
gemacht hat

Ueber die Zeitung des Bundes der Landwirthe
die im September zur Ausgabe gelangen ſoll theilt der Vor
wärts einige Angaben mit Hiernach ſind die erwarteten
500 000 Mk durch Beiträge der Landwirthe nicht voll eingekommen
ſondern es ſind von dieſen nur 350 000 Mk zuſammengebracht
Dagegen hat der Buchhändler Telge der Verleger der Jlluſtrirten
landwirthſchaftlichen Zeitung die fehlenden 150000 Mk zuge
ſchoſſen unter der Bedingung daß er und ſein Schwager Rudloff
Direktoren der neuen Tageszeitungen werden ſollen Der Druck
auftrag ſoll der Firma Bürxenſtein zu Theil werden Die
Aktien zur Gründung dieſes Unternehmens ſind in Stücken zu je
200 Mk ausgegeben doch iſt erſt der Beſitzer von 5 Aktien ſtimm
fähig Das Volk ergänzt die obigen Mittheilungen noch da
hin daß der Druckereibeſitzer Bürenſtein deshalb den Druckauftrag

Mann bei ſeinem nächſten Beſuche mitzubringen Du wirſt
dann Deinem Verlobten erklären wie ſich alles verhält

Am nächſten Morgen kehrte Horaz von einem ſeiner ge
wohnten Ausflüge nach der Bergeinſiedelei zurück

Die erſte Neuigkeit die ihn in ſeinem Gaſthof empfing
war die von der Ankunft des Schiffes

Ein junger Mann der mit dem Dampfer hier ankam
fragte nach Jhnen meldete der Kellner er hält ſich augen
blicklich im Speiſezimmer auf wo er ſein Mittagsmahl ein
nimmt

Wenn der Herr fertig iſt bitten Sie ihn ſich zu mir
zu bemühen beſtellte Horaz Jch erwartete ihn

Wenige Minuten ſpäter ſtanden die Freunde einander
gegenüber Die Begrüßung war von beiden Seiten eine
ſehr herzliche

Wie iſt es Dir bei den Goldgräbern gegangen Walter
erkundigte ſich Horaz nachdem der junge Mann ihm gegen
über Platz genommen hatte

Jch kehre als wohlhabender Mann zurück
Bringt es Dir keinen Verluſt daß Du meinem Rufe

ſo ſchnell gehorchteſt
Nein Herr Graf ich hatte ſchon vorher beſchloſſen

nichts Neues zu unternehmen Das Glück begann ſich von
mir abzuwenden deshalb begnügte ich mich mit dem was
ich ſchon beſaß Jch bekam plötzlich Heimweh und Sehn
ſucht nach meiner kleinen Braut von der ich ſeit länger als
einem Jahre nichts gehört hatte

O dann habe ich eine ſehr angenehme Ueberraſchung
für Dich Es geſchehen noch immer Zeichen und Wunder
lieber Walter Deine Braut iſt hier in dieſer Stadt Nun
Du ſcheinſt garnicht erſtaunt über meine Mittheilung

Seit geſtern Nachmittag weiß ich bereits daß Norg
mit Bekannten aus der Heimath hierher überſiedelte er
widerte Walter Jch begegnete ihr auf der Straße aber
ſie behauptete mich nicht zu kennen
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erhalten hat weil er dem Unternehmer 75 000 Mk zur Verfügung

ſtellen konnte Jn ähnlicher Weiſe habe ſich auch eine Papier
fabrik die Papierlieferung geſichert

Der zwiſchen Deutſchland und England ge
pflogene Schriftwechſel wegen des Kongo Ab
kommen wird demnächſt Seitens deutſchen Regierung ver
öffentlicht werden

Die Berufung gegen die Urtheile der Straf
kammern ſoll wie verlautet nach Abſicht der Reichsregierung
bereits mit dem Beginn des zweiten Vierteljahres 1895 eingeführt
werden

Der verautwortliche Redakteur des Vorwärts
erhielt aus Anlaß der Veröffentlichung des vertraulichen Erlaſſes
des Landraths vom Kreiſe Niederbarnim eine richterliche Vorladung
Der Redakteur verweigerte die Zeugenausſage Vorausſichtlich wird
ein Zeugen Zwangsverfahren eingeleitet werden

Der Ruf nach beſonderen Maßregeln gegen
anarchiſtiſche und ſozialiſtiſche Gefahreun und die
öffentliche Diskuſſion darüber würde ſo lieſt man in der Frank
furter weit länger vorgehalten haben wenn ſtatt der lebhaften
Kundgebungen die alle nur den Wunſch nach Geſchütztwerden er
kennen ließen irgendwie greifbare Vorſchläge für die Art
dieſes Schutzes gemacht worden wären Wer jetzt in ſtiller
Sommerszeit irgend etwas einem Geſetzentwurf Aehnliches vor
zubringen hat iſt des lauteſten Erfolges ſicher denn dankbare
Zeitungsſchreiber bemächtigen ſich freudig in dieſen Monaten auch
des beſcheidenſten Gedankens und bringen ihn zu ungeahnten Ehren
Bis jetzt hat aber Niemand auch nur andentungsweiſe das Rezept
für das erſehnte Allheilmittel kundgegeben welches nicht nur gegen
Dolch und Dynamit der Anarchiſten ſondern anch gegen die un
erwünſchte Ausdehnung der Sozialdemokratie und wenn man
die entrüſteten Kundgebungen genau anſieht ſogar gegen die un
angenehmen Formen und Sitten dieſer Partei im taäglichen
journaliſtiſchen Kampfe Schutz gewähren ſollte

Beim Auswärtigen Amt betragen im Etatsjahre
1893/94 die Mehrausgaben 2656 000 Mk bei dem Fonds des
Reichs Schatzamts 1531000 Mk und bei dem Reichs
Jnvalidenfonds 1803000 Mk Eine nennenswerthe Er
ſparniß iſt bei den Fonds des Reichsamts des Jnnern dadurch
entſtanden daß die Ausgabe zu Unterſtützungen an Famillen der
zu Friedensübungen einberufenen Mannſchaften um
1015 000 Mk und der Reichszuſchuß zu den Jnvaliditäts
und Altersrenten der Arbeiter um 1334000 Mk hinter dem
Etatsanſatz zurückgeblieben iſt Bei der Reich sſchuld iſt eine
Minderausgabe von 1784000 Mk eingetreten

Die Heeresverwaltung hat im Etatsjahre 1893/94
den Etat um 3428000 Mark überſchritten Jnsbeſondere ſind bei
der Naturalverpflegung dem Remonteweſen den Ausgaben für
Reiſekoſten Tagegelder und Transportkoſten ſowie bei dem
Artillerie und Waffenweſen und dem allgemeinen Penſionsfonds
erheblichere Mehrbedürfniſſe hervorgetreten welchen indeß Erſpar
niſſe nur bei der Geldverpflegung ſowie bei der Bekleidung und
Ausrüſtung der Truppen gegenüberſtehen Die Mehrausgaben der
Marine haben den Voranſchlag um 360000 Mark überſtiegen

Die Ergebniſſe des Reichshaushaltes für das
Etatsjahr 1893 94 betragen an ordentlichen Einnahmen ſoweit
ſie dem Reich verbleiben mehr 20803 223 Mk Dies ergiebt nach
Abzug der Mehrausgaben im Betrage von 6603 242 Mk für das
Etatsjahr einen Ueberſchuß von 14199 980 Mk Die Ueberwei
ſungen an die Bundesſtaaken ſtellen ſich auf 338758 900 Mk
das heißt 10459 199 Mk weniger als im Etat vorgeſehen

Hendrick Witbojj ſcheint ſich wirklich mit der Abſicht
zu tragen ſich den Deutſchen zu unterwerfen Landeshauptmann
Leutwein hat ihm Friſt bis Ende Juli geſtellt Bekanntlich
ſind Verſtärkungen aus Deutſchland nach Südweſtafrika unter
wegs

Ueber die Bekämpfung des Sklavenhandels in
Oſtafrika durch den kaiſerlichen Gouverneur wird berichtet Jm
Laufe des Jahres 1893 ſind an den Hauptorten des deutſchen
Schutzgebiets nicht weniger als 452 Freibriefe an Sklaven ertheilt
worden 186 der betr Leute ſind freigekauft worden 427 Sklaven
ſind durch den Tod ihrer Herren oder freiwillige Losgabe zu Freien
geworden Aus eigenen Mitteln haben ſich 5 Sklaven freigekauft
Fälle von Sklavenraub kamen im Ganzen noch 54 zur Kenntniß
der Behörden und zur Aburtheilung Oefters iſt feſtgeſtellt worden
daß der Verkauf mit Zuſtimmung der betr Perſon ſtattgefunden
hat Nur in ſehr wenigen Fällen war wirklich gewaltſamer Raub
nachweisbar

Die Verhaftung von drei Anarchiſten iſt in
Altona erfolgt Die Altonger Kriminalpolizei verhaftete in dem
zum Altonger Polizeibezirke gehörigen Ort Langenfelde zwei Porzellan
maler und ſpäter einen Tiſchlergeſellen welche geſtändigermafhzen
die Verbreitung von Flugblättern bewerkſtelligt haben Sie geben
unumwunden zu Anarchiſten zu ſein verweigerten aber auf die
Frage ob ſie allein oder mit weiteren Komplizen die Flugblätter
vertheilt jede Auskunft

Unmöglich
Jch vermuthe daß ſie ſich hier mit einem Anderen

verlobte
Beruhige Dich Walter das iſt nicht der Fall Sie

hängt mit großer Treue an Dir
Sie wendete ſich entrüſtet von mir ab und verſicherte

ſich nicht wieder einmal täuſchen laſſen zu wollen
Jch verſtehe lachte Horaz Das arme Kind hat ſich

ſchon zweimal durch Aehnlichkeiten täuſchen laſſen Das
erſte Mal glaubte ſie in einem Strafgefangenen einem
unſerer Landsleute Robert Huſter Dich zu erkennen

Himmel das iſt derſelbe den ſie in der Nähe von
Trieſt ſtatt meiner verhafteten

Zu der zweiten Verwechſelung gab ich die Veranlaſſung
und als ich ihr der Wahrheit gemäß erklärte ſie gar nicht
zu kennen ſchalt ſie mich einen Treuloſen und warf mir
Deinen Verlobungsring vor die Füße

Arme Nora
Noch an demſelben Abend machte ich die Bekanntſchaft

der jungen Gräfin Brandenſtein bei der ſie lebt doch ließ
ſie ſich auch dann noch ſehr ſchwer von ihrem Jrrthum über
zeugent ind dieſe Brandenſtein s Verwandte des Fürſten von

Brandenſtein erkundigte ſich Walter
Ja Graf Oswald von Brandenſtein iſt der Neffe des

verſtorbenen Fürſten Er entdeckte eine auffallende Aehnlich
keit zwiſchen mir und dem ſchäudlich ermordeten Grafen
Horaz von Waldberg den er in unſerer Dorfkirche wieder
holt geſehen hatte

za muß Jhnen ſehr ſpaßhaft vorgekommen ſein Herr
Graf

Den deutſchen Handelskammern wird in den
nächſten Tagen ein ſoeben ergangener Erlaß des ruſſiſchen Zoll
departements mitgetheilt werden wonach zur Regelung der nach
Artikel 12 des h Handelsvertrages vorgeſchriebenen
allgemeinen Bedingungen über die Handlungsreiſenden und
über die Form der GewerbeausweisKarten und die von
ihnen geführten Waarenmuſter r beſtimmt wird Nach
Beſichtigung der Muſter haben die Zollbeamten außer dem Be
ſtchtigungsſchein genaue Verzeichniſſe der eingeführten Waagren
muſter auszuſtellen Dieſe Verzeichniſſe müſſen ſodann dem Hand
lungsreiſenden ausgehändigt werden der ſie bei der Wiederausfuhr
der Muſter dem Ausfuhrzollbeamten vorzulegen hat Dieſer iſt
verpflichtet die Jdentität der ausgeführten Waaren mit den im
Verzeichniß aufgeführten zu beſcheinigen Daraufhin hat das Zoll
amt welches das frühere Verzeichniß aufgeſtellt hat den erhobenen
Zollbetrag zurückzuerſtatten

Vielefeld 17 Juli Der bekannte Sozialdemokrat Theodor
v Wächter iſt wegen Gottesläſterung verhaftet worden

Hamburg 17 Juli Wegen Meuterefi auf dem von
Hamburg abgegangenen engliſchen Dampfer Saintfillens ſind18 Mann von Per Befatzung durchweg Farbige verhaftet und iu

Eiſen gelegt worden Die Leiche eines Hindus von demſelben
Schiffe iſt im hieſtgen Hafen aufgefunden worden Man ver
muthet daß der Hindu ermordet worden iſt

Danzig 17 Juli Hier wird eine Huldigungsfahrt
zum Fürſten Bismarck vorbereitet Die Betheiligung iſt eine
überaus rege Man glanubt dgß über 300 Perſonen nach Varzin
fahren werden Nach einer Meldung des Staatskommiſſars iſt
in Schillno ein Flößer unter choleraverdächtigen Erſcheinungen
geſtorben Jm Stadtbezirk Danzig ſind wie der Polizeidirektor
meldet ſeit geſtern Veränderungen nicht eingetreten

Jtalien
Rom 17 Juli Crispi ſprach ſich bezüglich der weiteren

Ausgeſtaltung des Anarchiſtengeſetzes dahin aus daß ein
Geſetzentwurf ausgearbeitet werden würde wonach beſtimmte
Kategorien von Anarchiſten nach Afrika deportirt werden
ſollen

Frankreich
Paris 17 Juli Hente wurde in der Deputirten

kammer die Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die Unter
drückung des Anarchismus begonnen Saal und Tribünen
ſind überfüllt Pourquerhy radikal bekämpfte den Geſetzentwurf
als unnütz gefährlich und unwirkſam und erklärte die Kammer
habe alles verſprochen aber nichts gethan das Land ſei im höchſten
Grade aufgebracht Ramel von der Rechten bekämpfte gleichfalls
den Geſetzentwurf und tadelte den Mangel an Vertrauen in die
Geſchworenengerichte ſowie die Aufhebung der Veröffentlichung
von Gerichts Verhandlungen Briſſon warf der Regierung vor
ſte benütze den Anlaß der Ermordung Carnots um Waffen gegen
die Sozialiſten in die Hand zu bekommen welche ſie mit den
Anarchiſten in Verbindung zu bringen ſuche Der Geſetzentwurf
ſei ein politiſches Manöver das darauf abziele die Republikaner
zu ſpalten Es exiſtirten keine anarchiſtiſchen Blätter eine Reaktion
des Staates ſei daher nicht geboten Beifall auf der äußerſten
Linken Der Berichterſtatter Laſſerre führte aus die Unter
drückung von Verbrechen ſei kein Angriff auf die Freiheit das
Geſetz ſei nöthig um die bedrohte öffentliche Sicherheit zu ſchützen
und das Land von den Anarchiſten zu befreien Die Kammer
werde ihre Pflicht erfüllen indem ſie den Entwurf zum Geſetz er
hebe die Stunde ſei eruſt denn das Land verlange daß die Re
gierung den ſchlimmſten Ausſchreitungen nicht unthätig zuſehe

Grofjbritannten
London 17 Juli Bei Erörterung der zweiten Leſung der

Fremdenbill im Oberhauſe erklärte der Premierminiſter
Lord Roſebery in längerer Rede die Regierung könne die Vor
lage nicht annehmen rechtfertigende Gründe ſeien weder für den
erſten Theil betreffend die armen Einwanderer noch für den
zweiten betreffend die anderen Einwanderer vorhanden

Orient
Sofia 17 Juli Bei den Gemeindewahlen in Haskioei

Varna Slivno Jamboli und Tatar Bazardſchik wurden die Kau
didaten der Nationalpartei mit großer Mehrheit gewählt Die
Wahlbetheiligung war ſehr rege Es kam zu wiederholten Kund
gebungen für den Prinzen und die Regierung Die Ordnung
wurde nirgends geſtört

Rußland
Petersburg 17 Juli Die ruſſiſche Regierung überläßt

die Vermittelung zwiſchen China und Japan keineswegs der
engliſchen ſondern ſetzt ihre Bemühungen fort die Gefahr eines
Zuſammenſtoßes zu beſeitigen Jnzwiſchen faßt die ruſſiſche Preſſe
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traulichſten Beziehungen getreten bin Erinnerſt Du Dich
noch Walter fuhr Horaz in dem plötzlichen Wunſche fort
den erprobten Freund ins Vertrauen zu ziehen und ſich ſeine
Hilfe zu ſichern jenes vielbeſprochenen Falles des unter
den ſeltſamſten Umſtänden verſchwundenen kindlichen Erben
des Baron von Windorf

Gewiß und ich habe guten Grund mich der Angelegen
heit für immer und ewig zu erinnern

Weshalb Walter
Weil ich ſelbſt Zeuge der That war

54 Kapitel
Was Walter Bach in einer Sommernacht ſah

Horaz lehnte ſich in ſeinen Seſſel zurück und ſtarrte
ſeinen Gaſt einen Augenblick in ſprachloſer Verwunderung an

Du Du warſt Zeuge jener That wieder
holte er endlich langſam

Ja zu meiner tiefſten Betrübniß denn obgleich ich in
meinem Leben mancherlei Schwierigkeiten zu trotzen hatte
und vor meinen Augen ſich ſchon mancherlei Böſes abſpielte
ſah ich noch nie etwas ſo Grauenvolles wie das Werk jener
Nacht erwiderte Walter zuſammenſchaudernd

Du ſahſt wie jener Mord begangen wurde beharrte
Horaz in ungläubigem Erſtaunen

Ja Herr Graf
Aber warum in des Himmels Namen trateſt Du nicht

die entſetzliche That zu verhindern fragte Horaz
ſtrenge

Weil ich nicht konnte Herr Graf Sie war geſchehen
ehe es mir klar wurde worum es ſich handelte

Und weshalb machteſt Du nicht Lärm nachdem das Ver
Jch bedauerte den neuen Freunden gegenüber mein j brechen bereits vollbracht war Weshalb riefſt Du nicht

Jncognito noch aufrecht erhalten zu müſſen Du wirſt ſchleunigſt Hilfe herbei Das Kind hätte vielleicht noch ge
ſtaunen Walter zu hören daß auf dieſem Eiland noch rettet werden können
mehrere unſerer Landsleute leben zu denen ich in die vex Weil ich in jener Stunde nicht begriff was ſich unter

Seneral Kngeiger für Halle und ven Eaalkveis

Beifall im Centrum Hierauf wurde die Fortſetzung der Be
jrathung auf morgen vertagt

19 Julie Er 100
in s Auge welches Verhalten Rußland zu beobachten haben würde
falls es doch zum Kriege zwiſchen China und Japan kommen ſollte
Die Birſchewyja Wedomoſti meinen Jm äußerſten Falle d h
wenn der Krieg unvermeidlich wird muß Rußland unſerer Meinung
nach W als Unterpfand welches die Unantaſthbarkeit der

ntereruſſiſchen n in Korea garantirt einen oder zwei eis
e Häfen des letzteren beſegen welche ſich am geeiguetſten als

ationen und ſtrategiſche Poſitlonen erwelſen Doch dazu
muß erſt unſere Flotte im japaniſchen Meere bedeutend verſtärkt
werden befonders im Falle des h wahrſcheinlichen Erſcheinens
einer engliſchen Flotte in den koreauiſchen Gewäſſern

Afrika
Tanger 15 Juli Die Nachricht wird amtlich beſtätigt

daß der Sultan zwei ſeiner Miniſter den Großvezier Mohammed
el Arbi Beu el Maghtar und ſeinen Bruder den Kriegsminiſter
Ben el Arbi Ben es Moghtar entlaſſen hat Der Großkämmerer
Ahmed Ben Muſa wird Großvezier deſſen Bruder Dris Lord
kämmerer und ein anderer Bruder von ihm Kriegsminiſter Der
Miniſterwechſel wurde in aller Stille vollzogen Jm Lande herrſcht
Ruhe Mittlerweile haben ſich die Kabylen von Marakeſch er
hoben und bedrohen die Hauptſtadt Die Red

Amerika
Birmingham 17 Juli Jn den Pratt Minen fand in dem

Augenhlicke wo die Neger welche die Ausſtändigen in den Minen
die Arbeit verließen zwiſchen den Negern und den Aus

ſtändigen ein Zuſammenſtoß ſtatt Letztere feuerten und ver
wundeten drei Neger Als die Polizei hierauf auf die Ausſtändigen
ſchoß entwickelte ſich ein Kampf bei welchem ſechs Perſonen ge
tödtet und zwanzig verwundet wurden

Kleine Chronik
Quedlinburg 17 Juli Vom Brand des Stalles derKüraſſiere Die am Sonntag Abend während des Brandes ent

wichenen 50 Pferde ſind in den umliegenden Ortſchaften des Harzes
Mägdeſprung Alexisbad Harzgerode Silberhütte c eingefangen wor
den Die Thiere haben in ganz kurzer geh ungeheure er zu
rückgelegt Siehen der Pferde haben ſich bei dem tollen Laufe derart
verletzt daß ſie getödtet werden müſſen einigen ſind die Beine zer
ſchlagen und den übrigen die Hufe ſchwer verletzt

Elberfeld 17 Juli Blutthat eines Trunkenbokdes
In Remſcheid Lobach tödtete der Schuſter Waßmuth ein Trunken
bold ſeine Frau welche ihm Geld zum Kaufen von Schnaps ver
weigerte mit einem Hammer Der Mörder iſt entflohen

München 17 Juli Zur Wirbelſturm Kataſtrophe
in Oberbayern Bekanntlich wurden am Sonnabend Nachmlttag
mehrere Ortſchaften Oderbayerns von einem Wirbelſturm einer
ſogenannten Windhoſe heimgeſucht Ein Augenzeuge ſchilbert die
furchtbare Wirkung des Sturmes wie folgt Jch erblickte in den be
troffenen Gegenden Bilder der Zerſtörung wie ſie kaum im Kriege
nach einer langen Beſchießung und Blokade denkbar ſind Bei an
ſcheinend ungeſährlichem Gewitter und bei nicht beſonders verfinſtertem

irmament erhob ſich plötzlich mit furchtbarer Gewalt eine Windhoſe
äuſer demolirend und Bäume von 1 bis 11 Meter Durchmeſſer

umknickend und entwurzelnd Jn dem Dorfe Forſtern wurde der
Kirchthurm umgeworfen derſelbe fiel durch das Dach des Mittelbaues
Alles demolirend bis auf das Altarkreuz Blechdächer wurden ab
gehoben und als zuſammengerolltes Rohr von einem Dorf ins andere
geſchleudert Die Straßen ſind meterhoch mit Steinen beſäet die
Friedhöfe volländig verwüſtet wie nach einer ſtattgehabten Schlacht
Ueber 500 Tagwerk Forſt ſind förmlich abraſirt Bäume wurden
Strecken von 500 bis 600 Meter weit durch die Luft getragen Das
Zerſtörungsgebiet iſt ca fünf Stunden lang und eine hatbe Stunde
breit Beſonders hart betroffen ſind die Ortſchaften Schwaberwegen
Mooshaeusl Forſtinning Sickenberg Forſtern und Tabing Der
Schaden wird amtlicherſeits auf zwei Millionen Mark geſchätzt
Menſchenleben ſind glücklicherweiſe r zu Schaden gekommen Ein
Knabe wurde geködtet ein dreijähriges Kind wird vermißt Jn Forſt
inning haben etwa dreißig Perſonen leichtere Verletzungen erlitten
Die Geſammtzahl der Verletzten beträgt ca 100 Auf gräßliche Weiſe
wurde eine Frau ſchwer verletzt Dieſelbe war im Begriff vom Felde
heimzufahren auf dem Wagen befand ſich eine Egge Der Luftdruck
ſchleuderte nun die Frau in die Zähne der Egge und dann die förmlich
aufgeſpießte Frau in weitem Bogen auf das Feld Eine Anzahl Er
wachſener und Kinder wurden hoch und weit in die Luft gewirbelt
ſind aber wie durch ein Wunder ohne Schaden davongekommen

Wien 17 Juli Profeſſor Hyrtl Heute früh 4 Uhr
iſt der bekannte Anatom Profeſſor Hyrtl an einem Herzſchlage geſtorben Geſtern befand ſich der Gelehrte noch recht wohl er ſe

ſchäftigte ſich am Vormittag mit Gartenarbeiten aß tüchtig zu Mittag
und legte ſich um 6 Uhr Abends zu Bette Hyrtl war in den letzten
10 Jahren wiederholt bettlägerig ließ aber nie einen Arzt zu ſich
kommen Heute Mittag wurde das Teſtament Hyrtl s eröffnet er
wünſcht ein ganz prunkloſes Begräbniß Joſeph Hyrtl war am
7 December 1810 zu Eiſenſtadt in Ungarn geboren

Salzburg 17 Juli Ein Diſtanz laufen von Greiſen
hat kürzlich im nahen Henndorf ſtattgefunden Zehn Männer von
denen der jüngſte 70 der älteſte 85 Jahre zählt hatten ſich am Start
eingefunden Ein zahlreiches aus mehreren hundert Köpfen beſtehendes
Publikum ſtand an beiden Seiten der Reichsſtraße um ſich das ſelt

c X
meinen Augen zugetragen hatte als ich die Wahrheit erkannte
war es zu ſpät

Und wann entdeckteſt Du die ſchauerliche Wahrheit
Erſt als die Zeitungen mittheilten daß man den auf

ſo räthſelhafte Weiſe verſchwundenen kleinen Erben von Win
dorf in der Tiefe des Brunnenſchachtes aufgefunden hatte
Jetzt erſt gewann die Scene deren Zeuge ich auf dem Guts

hofe von Windorf geweſen war an grauenvoller Bedeutung
Jch ſehe noch den Nachthimmel vor mir die dunklen Gebäude
maſſen der Stallungen die hochragenden Bäume und das
bleiche blondhaarige Mädchen höre noch das dumpfe Geräuſch
das der Fall des in die Tiefe geſchleuderten Gegenſtandes
verurſachte

Saheſt Du das Geſicht des Mädchens ſo deutlich daß
Du es wieder erkennen würdeſt

Ja Sie ſah mir erſchrocken in die Augen als ſie
nachdem ſie ihr Bündel in den Brunnen geworfen hatte ſich
umwendend mich erblickte

Du würdeſt die Perſon unter allen Umſtänden wieder
erkennen

uUnbedingt Herr Graf Jhr Geſicht iſt ſo eigenthüm
lich daß man es nie wieder vergeſſen kann

Weshalb machteſt Du als Du den wahren Sachverhalt
erfuhrſt nicht Anzeige bei den Behörden

Weil die Unglückliche ſelbſt noch ein Kind offenbar
geiſtesſchwach und eine Nachtwandlerin war Es widerſtrebte
mir die ſo vielfach Heimgeſuchte durch meine Einmiſchung
einem gerichtlichen Verfahren ausgeſetzt zu ſehen

Durch Deine krankhafte Empfindſamkeit haſt Du nnend
liches Unheil geſtiftet und namenloſen Kummer über ein
unſchuldiges junges Mädchen gebracht rief Horaz bitter

ſrg ſollte das zugehen Herr Graf fragte Walter
eſtürzt
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ſame Schauſpiel anzuſ Und wer wollte auch nicht neuglerig ſein
auf einen Wetllauf ſolcherägrauter Männer Eine Böllerſalve ſignaliſirte
den Beginn des Wettlaufs Und nun ſtürmten ſie die Straße entlang
alle einem Ziele zu allen weit voran der alte Boltone Landgemeinde
Seekirchen die anderen neun hinterdrein Zwei dieſer Männer er
Utten eine gewöhnliche Niederlage da ſie nicht mehr nachhumpelnkonnten und zwei andere waren ſchon nahe dem Ziele ſtürzten aber

ſo daß ſie eine Niederlage im wahren Sinne des Wortes erlltten und
daher auch als preisverluſtig erklärt wurden Den erſten Preis erhielt
Wallbauer Nach dieſem Wettlaufe verſammelte ſich das Zuſchauer
publikum um ſeine preisgekrönten Häupter beim Backlerwirth woſelbſt
noch die 1 Meter lange Bratwurſt den Zankapfel zweier Wettläufer
vildete

p Vpääe 17 Juli m Nonnenkloſter Melsbroeckbei Brüſſel wurde eine Frauenleiche ſin Keller gefunden Ein Ar
der der verdächtig iſt die Nonne ermordet zu haben wurde
verhaftetenyert 17 Juli Exploſion Jnmitten einer Gruppe
von Bergarbeitern in Hazleton explodirte eine große Menge
Minenpuülver 8 Arbeiter wurden getödtet und 150 mehr oder
weniger ſchwer verletzt

Donnerstag

Lokales
Der Nachdruck unſerer Priginal Sokal Berichte iſt nur mit Quellenaugade geſtattet

Halle 18 Juli
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerſtag den 19 Juli er Nachmittags

s Uhr im Kommiſſionszimmer im Rathskeller
Tagesordnung

Antrag auf Penſionirung eines Beamten
Antrag auf Mittelbewilligung für Einrichtungen auf dem Nord
friedhofe
Antrag auf Erwerb von Vorgartenland
Antrag auf Erwerb von Straßenland
Antrag auf Mittelbewilligung aus Kapitel XXI 6
Antrag auf Annahme eines Legats
Anträge die Paul Riebeck Stiftung betr
Antrag auf Zuſtimmung zu einem Straßenausbau Vertrage
Sonſtige Eingänge

do

h

Vorbereitungen zur Univerſitäts Jubelfeier Geſtern
Abend hielt in der Tulpe der mit den Vorbereitungen zur Spalier
bildung bei der Univerſitäts Jubelfeier betraute Ausſchuß eine Sitzung
ab Jn derſelben wurde beſchloſſen an die Inhaber der größeren
Fabriken und anderer Geſchäfte an welche das Erſuchen geſtellt war
den Arbeitnehmern die ſich an der Spalierbildung zu betheiligen
wünſchen für die betreffende Zeit wenn möglich ohne Lohnabzug frei
zugeben die Bitte der Rückäunßerung betreffs ihrer Stellungnahme zu
richten damit ſich ein klares Bild über die zur Spalierbildung zu er
wartenden Mannſchaften gewinnen läßt Jn der Beſprechuug welche
zu dieſem Beſchluß führte wurde die Anſicht laut daß wenn die Be
hörden bekannt geben würden daß ſie für beſtimmte Zeit ihren
Beamten an den Tagen der bevorſtehenden Feier freigeben würden
dies auch viele Geſchäftsinhaber zu gleichem Vorgehen veranlaſſen und
ſo die Betheiligung an der Spalierbildung ſich gewiß weſentlich ſteigern
werde die bioher nur für den Einzug des Prinzen Albrecht am Abend
des 1 Auguſt in ausreichender Weiſe geſichert erſcheint während für
die gleiche Ehrenbezeugung beim Feſtzug von der Univerſität zur Markt
kirche am 3 Auguſt Vormittags bisher nur wenige Zuſagen vorliegen
Für den erſterwähnten Tag iſt auf eine Betheiligung von mehreren
Tauſend Mann ſchon jetzt zu rechnen unter denen die Kriegervereine
das Hauptkontingent bilden werden die nicht blos aus Halle ſondern
aus dem ganzen Nordoſt Thüringer Bezirk des deutſchen Kriegerbundes
vertreten ſein werden Auch ſeitens anderer hierſelbſt domizilirenden
größeren Verbänden angehörender Vereine ſo Geſang und Turn
vereine der Nachbarorte dürften wohl Deputationen entſendet werden
wie denn auch die freiwilligen Feuerwehren von Trotha Cröllwitz
Giebichenſtein und Paſſendorf ſich der hieſigen freiwilligen Feuerwehr
anſchließen werden Es wurde beſchloſſen über die weiteren Schritte
in dieſer Angelegenheit in einer auf nächſten Montag den 28 d
einzuberufenden Verſammlung ſmnſſig zu werden in der gewiß
genauere zahlenmäßige Angaben über die für die Spalierbildung dver
fügbaren Mannſchaften vorliegen werden Außerdem wurde als
Sammelort für die Kriegervereine der Markt in der Halle gut
geheißen als derjenige für die Geſang Turn und Sports Vereine
die Feuerwehr die Jnnungen nebſt der Geſellenſchaft die Neue
Promenade beſtimmt Hinſichtlich der Aufſtellung im Spalier am
1 Auguſt wurde den Halloren der traditionelle Ehrenplatz am Bahn
hofe eingeräumt ihnen ſollen ſich die Krieger Vereine anſchließen denen
dann wie durchs Loos beſtimmt wurde ſich die Geſang Vereine ferner
die Jnnungen nebſt der Geſellenſchaft weiter die Feuerwehr darauf
die Turnerſchaft und endlich als Abſchluß der Auſſtellung vor dem
Hotel Stadt Hamburg die Sports Vereine anreihen werden
Hoffentlich mehren ſich auch nech die Anmeldungen zur Spalier
bildung am 83 Auguſt damit auch dieſe Ehrenbezeugung für die
Univerſität der Halle ſo viel verdankt einen würdigen Verlauf
nimmt

Prinz Carl Am nächſten Sonnabend und Sonntag wird im
Prinz Carl die Kapelle des Königl Sächſ Garde Reiter
Regiments unter Leitung des Sliabstrompeters Herrn H Stock
concertiren Ueber die Leiſtungen der Kapelle ſchreibt z B das
Bayreuth Tagebl u a Folgendes Die Kapelle rechtfertigte den

ihr vorausgegangenen guten Ruf vollſtändig es iſt ein feſtes geſchultes
Enſemble welches uns in ihr entgegentritt Beſonders in Märſchen
leiſtet ſie Ausgezeichnetes hinſichtlich des Rythmus und ſchwungvollen
Vortrags Das Programm war reichhaltig und ſehr geſchmackvoll
gewählt Beſonders geſiel der Barataria Marſch von Komzak und der
Triumphmarſch und Finale ans Arda von Verdi welche mit großer
Verve und Schneidigkeit vorgetragen wurden Zwei Soliſten zeigten
in einem Solo für Trompeten Verwandte Seelen von Eilenberg
ihre Kunſt Reiner Anſatz und eine nie verſiegende Tonfülle zeichneten
den Vortrag aus Ferner hörte man den Trinmphmarſch von Sigmund
Karpeles ein ebenſo melodiöſes als in den muſikaliſchen Gedanken
ſcharf abgegrenztes Tonwerk welches mit Feuer und Verſtändniß vor
getragen die Wirkung nicht verfehlen konnte Den Schluß des Con
certes bildeten zwei hiſtoriſche Märſche Friedensmarſch von Fr
Wagner und Coburger Joſias Marſch von Friedrich dem Großen
die auf den nur bei der ſächſiſchen Kavallerie im Dienſt befindlichen
Feldtrompeten geblaſen wurden Dieſelben waren in ihrer ungewohnten
Klangfärbung und ſcharf genommenen Tempi von großer Wirkung
Der Beifall der Herrn Kapellmeiſter Stock und ſeinem tüchtigen Corps
nach jeder Pièce in reichem Maße geſpendet wurde war ein wohl
verdienter

Gekränkter Künſtlerſtolgz Aus Plauen i V wird dem
Leipz Tagebl geſchrieben Seit einiger t concertirten eine Anzahl

Muſiker die ſich Hamburger Jägerkapelle nannten in ver
ſchiedenen Orten Deutſchlands Unſere Leſer werden ſich erinnern
daß die Kapelle auch hier in Halle im Prinz Carl ein Concert
veranſtaltete das jedoch gar keinen Anklang fand Red Die Con
certe waren ſo kläglich daß die bekannte Straßenmuſik Böhmiſcher
Muſikanten dagegen ein Ohrenſchmaus genannt werden kann Die
Mitglieder der Kapelle waren zumeiſt Lehrlinge die ein ingenieuſer

Muſikdirektor der vor kurzer Zeit in Gera feſtgenommen wurde in
die Uniform des Vereins der Hamburger Jäger geſteckt hatte Auf
die Beſprechung eines Concertes der Kapelle im Vogtl Anz erlaſſen
nun die im Vogtlande noch weilenden Mitglieder der Kapelle folgende
geharniſchte Erklärung die der Vogtl Anz auf ihren Wunſch genau

Tortsetz ung des
Inventur Ausverkaufs

General Enzeiger für Halle and den Saalkretd Iv Jult Seite 3nach Manuſcript veröffentlicht Jn der Nr 251 des Voigtländiſchen Des geh Karl Weber S Otto 2 J Leſſingſtraße 27 Des
erdiAnzeigers wurde die Hamburger Jägerkapelle welche vor kurzer Zeit

hier eoncertirte dermaßen geſchildert daß diejenigen Mitglieder welche
der Kapelle angehört haben und jetzt hier in Piauen thätig ſein ſich
veranlaßt fühlen wegen Ehrenbeleidigung denjenigen Herrn aufzuordern welcher Anſcheinent Profeſer der Muſik iſt aber doch ich
ſt ſozuſagen behauptet daß die Kapelle aus Allen möglichen Elementenbunt zuſammengewürfelt aber nur nicht aus Muſitern 8 in nächſter

Zeit bei dem hier in Plauen ſtattfindenten Soliſten Concert der Ehe
maligen Hamburger Jäger einzufinden wo ſich dieſe von Jhm ge
nannten zuſammengewürfelten Elemente als Soliſten hören laſſen dann
ſoll ſich der Scheinbare Profeſer der Muſik öffentlich ausſprechen ob
Wir Muſiker ſind oder nicht warnen aber Gleichzeitig denjenigennie wieder derartige Keclamen in Oeffentliche Blätter zu
ſetzen ſonſt wird Gerichtliche Hilfe in Anſpruch genommen Es zeichnenſich hiermit Hochachtent die Mitglieder der Sbemalichen Hamburger

Arkiſche JanitſcharenKapelle Jm Etabliſſement Alten
burger Hof giebt morgen Donnerstag die türkiſche Janitſcharen
Kapelle unter Direktion des Herrn Muſikdirektor E Wittig ihr Abſchieds
Concert Dieſelbe übt eine beſondere Anziehungskraft auf das Publikum
aus und erntet durch ihr gutes e er re großen Beifall

Ein ovriginelles Bittgeſuch ging vor Kurzem an unſeren
Kaiſer von einem jungen Kaufmannslehrling hierſelbſt ab
Derſelbe bat nämlich da er viele Wege für das Geſchäft zu gehen
habe was ſehr ermüde und keine Mittel beſitze um Ueberweiſung einesniederen Fahrrades Sein Wunſch wird wohl unerfüllt bleiben
da dem jungen Manne das Laufen wohl zur Geſundheit und körper
licher Ausbildung ſehr dienlich ſein dürfte

m Sturz vom Zweirad Heute Vormittag bewegte ſich einStahlroßreiter der hier zu Beſuch aufhältige Lehrer d aus
Berlin die Merſeburgerſtraße hinauf An dem Uebergange der Kaſſeler
Bahn war die Barrierre geſchloſſen und als der Genannte dort mit
ſeinem Zweirad umlenken wollte ſtürzte er ſeitwärts in den ziemlich
tiefen Straßengraben ſodaß er den linken Vorderarm brach Der

arnewertde innßte ſich in die Behandlung der Königlichen Klinik
egeben

Vermißt wird der 12 jährige Schulknabe Otto Thiemann
Sohn der verehel Zimmermann Naumann aus deren zweiter Ehe
Der Knabe hat ſich am Sonntag Abend aus der elterlichen Wohnung
entfernt und treibt ſich jedenfalls umher Kleidung graues Jacket
ſchwarz und graukarrirte Hoſe blaue Schülermütze graue Strümpfe
halbe Schuhe mit Gummizügen Ferner wird vermißt ſeit dem
15 d M Abends der 9 jährige Schulknabe Karl Hermann Rüdiger
Sohn des Arbeiters W Rüdiger Thomaſinsſtraße 42 Der Knabe
befindet ſich vermuthlich in Begleitung ſeines Freundes des Schülers
Naumann Schwetſchkeſtraße Beide haben geäußert ſich nach Brach
ſtedt begeben zu wollen woſelbſt Naumann Vater ſich befand Letzterer
iſt jedoch hierher zurückgekehrt ohne die Knaben getroffen zu haben
Kleidung des Rüdiger dunkle Hoſe und Jacket von ein und demſelben
Stoffe Weſte fehlt grauer weicher Filzhut mit Feder roſarothe
Strümpfe kalblederne Stiefeln

Wer iſt der Eigenthllmer Geſtern früh wurden von einem
Arbeiter ein brauner Strohhut und ein ſchwarzer Sonnenſchirm
auf einer Promenadenbank beim Fiebiger Denkmal gefunden und der
Polizei übergeben

Ans der Amgebung
d Trotha 17 Juli Lebensmüde Geſtern Abend verſuchte

die unverehelichte Tochter des Arbeiters H von Möderau ihrem Leben
durch Ertränken in der Saale bei Lettin ein Ende zu machen Dem
Schiffer Großmann welcher nur noch eine Hand der Unglücklichen
über Waſſer ſah gelang es die Lebensmüde dem Tode zu entreißen
Das Motiv der That iſt Liebeskummer Die H hatte ein Verhältniß
angeknüpft welches nicht ohne Folgen geblieben war außerdem hatte
der Geliebte ſie verlaſſen

h Domnitz 18 Juli Die Unſitte vieler Fuhrleute
während der Fahrt ihren Wagen zu erſteigen iſt heute früh wieder
einmal für einen Knecht Namens Heine aus Hohenedlau verhängnißvoll
geworden Derſelbe glitt bei jenem Verſuche aus und fiel ſo unglücklich
auf die Straße herab daß er überfahren wurde Der Dienſtherr des
Genannten welcher mit einem anderen Wagen vorauffuhr hatte Nichts
von dem Vorgange bemerkt Erſt als das führerloſe Geſchirr des
verunglückten Knechtes neben dem ſeinen erſchien ſah er ſich nach dem
letzteren um und gewahrte ihn etwa 500 Schritt weit zurück auf der
Landſtraße liegen Der Verunglückte hatte einen Beinbruch erlitten
und mußte deshalb nach der Klinik in Halle befördert werden

Lanchſtädt 17 Juli Amtsanwalt Bei dem hieſigen
königlichen Amtsgerichte iſt an Stelle des Bürgermeiſters Frick der
Bürgermeiſter Steinbrück zum Amtsanwalt ernannt worden

Schraplan 17 Juli Ernennung Der Superintendentur
Verweſer Pfarrer Thiele in Oberröblingen am See iſt zum Superin
tendenten der Diöceſe Schraplau ernannt worden

Querfurt 17 Juli Folgeſchwerer Steinwurf Beieinem Streite mit Kirſchen pflückenden Schulknaben wurde der 13 jährige
Sohn des Handelsmanns Seyfarth aus Niederſchmon auf dem Wege
von Klein Eichſtedt mit Steinen geworfen Ein Stein traf den Seyfarth
ſo unglücklich an den Kopf daß er betäubt niederfiel Der Knabe
wurde in das Haus ſeiner Eltern gefahren ſtarb aber ſchon nach
wenigen Stunden

Delitzſch 17 Juli Ein ſchwerer Unglücksfall er
eignete ſich am Sonntag Vormittag in der Löwen Apotheke Als
der Gehülfe Herr Jentzſch aus Halle welcher Herrn Apotheker Loh
mann während deſſen mehrwöchentlicher Abweſenheit vertritt im Keller
eine Flaſche Selterswaſſer vom Lager nehmen wollte fielen mehrere
Flaſchen herab und zerſprangen wobei Herrn Jentzſch ein Glasſplitter
mit ſolcher Gewalt in das linke Auge flog daß dasſelbe erheblich ver
letzt wurde und der Verletzte ſich in die Klinik nach Halle begeben
mußte Es iſt zweifelhaft ob das Auge wird erhalten werden können

Standesamtliche Nachrichten
Staundesamt Halle

Aufgeboten
17 Juli Der Tiſchler Karl Staudte und Martha Richter Albrecht

traße 13 und Delitzſch Der Tiſcher Karl Leonhardt und Bertha Wolf
Forſterſtraße 12 und Magdeburgerſtraße 10 Der Kaufmann Auguſt
Eggers und Martha Geuthner Halle a/S und Deſſau Der Bildhauer
Okto Thieme und Leni Mandl Halle a/S und Berlin

Eheſchliefzut17 Juli Der Sänger Ernſt Bötticher und Maria Schöppl Edle von Sonn

walden Gr Wallſtraße 49
Geboren

17 Juli Dem Schmied Ehrenfried Richardt ein S Ferdinand Albert
Feldſtraße 5 Dem Schloſſer Hermann Hörnlein eine T Eliſabeth JrmaRoſa Ludwigſtraße 20 Dem Poſamentier Karl Schirmer ein S Arno
Karl Adolf Bölbergaſſe 4 Dem Polizei Sergeant Karl Hinſching eine
T e Klara Elsbeth Victoriaplatz 6 Dem Bahnarbeiter Hermann
Töpfer eine T Gertrud Martha Raffinerieſtraße 3 Dem Handarbeiter
Heinrich Schmiady eine T Marie Anng Pfännerhöhe 65 Dem Feif er
meiſter Ferdinand Hecklau eine T Lina Gertrud I Larg Krauſen
ſtraße 26 Dem Poſtſchaffner Ludwig Albrecht ein S Friedrich Karl
rn 163 Dem Kernmacher Franz Dummer eine T Anna

Pauline ülershof 12 Dem Hausbeſitzer Hugo Springſtein ein S
Adelberi Friedrich Walther Geiſtſtraße 36 Dem Kaufmann Otto Hoppe
ein S Max Otto Ware hugtrete 49 Dem Kellner Friedrich Hacke
meſſer ein S Fritz Willy Hermannſtraße 12

Geſtorben
17 Juli Des Schmied Friedrich Kittelmann S Friedrich 2 Martins

berg 7 Des Schmied Hugo Hecker S Franz 3 Auguſtaſtraße 1

Bäckermeiſter nand Gregor Ehefrau Pauline geb Röder 56 J Klinik
Des Handarbeiter Karl Skaza T Marie 1 eingärten 35

Gutſahr i8 Töpferplan 6 Der Arbeiter Ernſt Thomas 25 J Klik
Des Expedient Hermann Kaiſer T Margarethe 5 Thomaſiusſtraße

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 18 Juli 8 Uhr 52 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Preſſe äußert ſich im All
gemeinen beifällig daß Fürſt Bismarck der ſeiner Abneigung
gegen Berlin in früheren Jahren wiederholt zum Theil in ſehr
draſtiſcher Weiſe Ausdruck verliehen hat ſich nun auch mit der
Reichshanptſtadt ausgeſöhnt hat Die ſchon früher bekannt ge
gebene Nachricht daß der ruſſiſche Thronfolger nicht zu den
diesjährigen dentſchen Herbſtmanövern kommen werde wird jetzt
unter dem Hinzufügen beſtätigt der Zar habe an Kaiſer Wilhelm
geſchrieben er bedauere daß ſein Sohn unabkömmlich ſei weil
derſelbe den Manövern in Rußland beiwohnen werde Der
Brauerei Bohkott dauert zwar noch fort doch glaubt man
daß die Entſcheidung nicht mehr lange auf ſich warten laſſen
kann Thatſache iſt daß die 15 nicht boykottirten Brauereien
abſolut außer Stande ſind das erforderliche Quantum Bier
zu liefern und daß das ans kleineren Orten eingeführte
Bier dem Geſchmack der Berliner nur wenig entſpricht Viele
Arbeiter kehren ſich überhaupt nicht mehr an den Bohykott ſondern

trinken dasjenige Bier das ihnen ſchmeckt Der deutſche Bot
ſchafter in Madrid v Radowitz ſoll wie der Pariſer Figaro
zu melden weiß um ſeinen Abſchied aus dem diplomatiſchen Dienſt
nachgeſucht haben Dem Vernehmen nach ſoll beabſichtigt werden
die Pionier Bataillone von 4 auf 5 Kompagnien zu verſtärken

Pilſen 18 Juli 9 Uhr 53 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die anläßlich des Dynamit
Attentats verhafteten Bäcker ſind wieder in Freiheit geſetzt
worden

L Paris 18 Juli 9 Uhr 13 Min Vorm Teke
gramm unſeres Korreſpondenten Der belgiſche Bot
ſchafter Beyen iſt geſtorben Die geſtrige Kammerſitzung in
welcher das Anarchiſtengeſetz zur Berathung ſtand war ſtellen

weiſe außerordentlich ſtürmiſch Ein Theil der Abgeordneten wird
verlangen daß die Kammer bei Beginn der Diskuſſion über die
einzelnen Artikel dieſelben ohne Unterb chung bis zu Ende durch
berathe was eine 30ſtündige Sitzung othwendig machen würde

Sofia 18 Jnli 10 Uhr 12 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Svoboda veröffentlicht
ein amtliches Telegramm des Prokurators von Widdin wonach
am 11 Juli in Bregovatz ernſte Unruhen ſtattgefunden
haben Bei denſelben wurden zahlreiche Häuſer demolirt und viele
Bürger verwundet Die wohlhabenden Leute flüchteten nach
Serbien Jn Tirnowa verwüſtete die Volksmenge die Villa
Karaghoſow wo Fürſt Ferdinand gewohnt hatte Auch im Jnnern
des Landes ſollen die Unruhen fortdauern

P London 18 Juli 10 Uhr 13 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Mit 89 gegen 37 Stimmen hat
die Lordkammer in zweiter Leſung trotz des Widerſtandes der
Regierung die Geſetzvorlage Salisburys bezüglich der Fremden

einwanderung und der Anarchiſten angenommen
h dWuw 2

Graudenz 17 Juli Auf Holztraften bei Graudenz wurden
heute acht choleraverdächtige Flößer gefunden und nach der
Cholerabaracke gebracht einer ſterbend Feſtgeſtellt wurde daß die
Flößer drei Tage nichts gegeſſen hatten Die Strohhütten auf den
Traften ſind ſofort verbrannt worden und ſonſtige Vorſichtsmaßregeln

etroffenbe Rom 17 Juli Aus Florenz Lucca und anderen Städten
beginnt bereits die Auswanderung der Anarchiſten die ſich
um dem Ausnahmegeſetze und dem Zwangsdomizil zu entgehen nachBraſilien einſchiſten Von dem Ausnahmegeſetz können übrigens

mehrere Tauſend Individuen betroffen werden von denen auch ſchon
eine Liſte im Miniſterium aufgeſtellt iſt

Petersburg 17 Juli Der von Perm nach Kaſan gehende
Dampfer Niſchegorodſetz iſt mit dem Dampfer Dobrowoletz
zuſammengeſtoßen Der Letztere ſank 28 Paſſagiere fanden den
Tod in den Wellen

London 17 Juli Als geſtern Abend Dr Sandys aus
Cambridge mit ſeiner Gattin vor dem Parlamentsgebäude aus dem
Wagen ſtieg um das Unterhaus zu beſuchen ſtürzte ein ſchlechtgekleidetes
Jndividuunm auf Frau Sandys zu und verſuchte ſie mit einem a
zu erſtechen doch vermochten die hinzuſpringenden Poliziſten den
Attentäter zurückzuſchleudern und feſtzunehmen Das Kleid der Frau
Sandhys iſt durchſchnitten doch iſt ſie ſelbſt unverletzt geblieben Der
Verbrecher verweigert jede Auskunft über ſeine Perſon Das Motiv
zur That iſt völlig unbekannt

1200 dentſche Profeſſoren und Aerzte
haben Apotheker A Flügge s

r Hyrrhen Creèmeeprüft ſich in 13 jährigen eingehenden Verſuchen von deſſen außergewöhnlicher Wirk
amkeit überzeugt und ſelbigen daher warm empfohlen Derſelbe iſt unter No 683698 in

Deutſchland patentir und hat ſich als überaus raſch ſicher wirkende und dabei
abſolut unſchädliche

Wundheilsalbebel Verbrennungen Verbrühungen starker Schweissbildung Wund
ſein und ſonſtigen Kautverletzungen ſowle Kautleiden Geschwüren c
durch ſeine hervorragend antiſeptiſchen neubildenden und heilenden Eigenſchaften vor
züglich bewährt Flügge Co in Frankfurt a M verſenden die 88 Seiten
ſtarke Broſchüre mit den ärztlichen Zeugniſſen gratis und franko
Apotheker A Flügge s Myrrhen Créme welcher von vielen Aerzten allen anderen
Mitteln vorgezogen wird iſt in Tuben à Mk 1 in den Apotheken erhältlich doch
genügt für geringes Wundſein kleinere Verletzungen 2c die Tube zu 50 Pfg Die
Verpackung muß die Patentaammer 63592 tragen MyrrhenCréme iſt der patentir
5lige Auszug des Myrrheuharzes

Wetterbericht des General Anzelger
Voransſichtliches Wetter am 19 Juli 1894

Bei Weſtwind zunächſt noch Fortdauer des veränderlichen
zeitweiſe regneriſchen Wetters

Waſſerſtände Am 18 Juli Halle unterhalb 1,60
Trotha 1,16 17 Jnli Calbe Oberpegel 1,22 Unter
pegel 0,36 Dresden 0,99 Magdeburg 1,00

S ſeoeiowoſſeno ſricot Faiſſen für Damen

75 und IOO Pfg

J Lewim Halle a S
Marktplatz 2 u 3
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19 Juli

i B a B g gden 19 20 und l d Mts
f Ausnahme Preise Donnerstag Freitag und Sonnabend

Memdenpassen bote Handarbeit St 45 65 und 95 Pfg ſonniger Perkauſopreis das Vopprit
Hemcdentuch e Qualität a au Wäſche Zrtikel Iftr

Renforce u e n W reenent Mtr 46 Pfg
Engl Dowlas u verri p Mr 41 Pfg

Von offerirten Qualitäten liogen gewaschene Proben zur gefl Ansicht aus
D Un jede Weitläufigkeit zu umgehen geſtatten wir uns die Bemerkun

Tage Gültigkeit haben

Kein Laden nur 1 Treppe hochk A J Jacobowitz Co

De P e Dejeder Art werden zu Kleiderſtoffen Buckskins Teppichen cAlte Wollsachen ſchön und billig verarbeitet von Onrl Hoſfnnnn
Quedlinburg Muſter u Annahme bei

E Schöbel Südstr 2 part
P Zoeise Gr Ulrichstr 19 II

San

F Herbst Co Halle a
empfehlen als Specialität

Gas u Petroleum

Motoren

Billigste beste u zuverlässigste
Betriebskraft

für dieKlein Industrie
Billige Preise bei coulanten Zahlungsbedingungen

geſtellten ſehr billigen

T Ausnahmepreiſe
mache ergebenſt aufmerkſam

kaufen Sie

am billigſten

Leipzigerstrasse 96
Grosse Ulrichstrasse 24

V H KrauseI Ria oIx Gr Ulrichſtr 39
e Aufschnmitt r e W

Jenu Fiüäschwurst Veu
sehr wohlschmeckend und nahrhaft bereits sehr beliebt

Alleinverkauf

Stets frische Schellfische Seehechte

Steinbutt Schollen ete

Echt franz Champagner
v Gè Dufaut ie Chatean de Pierry Champagne

Königl Hoflieſerantenin Original Körben v 121 251 u 50 FI z FlRoyal Sillery doux 3,50 2,00T demi Se FI 1,15 8,50 2,00Vin de Cabinet demi sec 4,50 2,50General Vertrieb
für Provinz und Königreich Sachsen Anhalt Braunschweig

Hannover Thuringen Hessen Berlin Provinz Brandenburg
und Schlesien

Gebr Torn Fr rFernsprecher367
Grossherzoglich Sächsische Hoflieferanten

Alsaußerordentlich o
beliebt

empfehle ich V d 9mein H S

vorm Paul Grimm

Gr Ulrichſtr 36

Paul Keitel

Wasche
mit Luft

mit der pnoumatischen
Handwaschmas ohine
Vndine

Senſationellſte u praktiſchſte Neuheit
zum Preiſe von III 5 Mk

Sie reinigt die Wäſche ſpielend
leicht ſchont die Wäſche wie keine
andere Methode verdrängt blitz
ſchnell alle anderen Waſchmaſchinen
Spart Arbeit ſpart Zeit ſpart
Geld

Allein Vertrieb

Wilh Heckert a
Täglich 11 12 Uhr Probewaschen

Wäseherollen und Wringen
beſter Konſtruktion

Prische Eier

F H Krause
Gr Ulrichstr 24

Leipzigerstrasse 96

H Richter
conctſſ Heilgehülfe n Zahnoperatenr

Königstrasse trT p
empfiehlt ſich zur Berrichtung aller
chirnrgiſchen Hülfskeiſtungen Ankegen
von Derbänden 5chröpfen Setzen von
natürkichen und Künſtlichen Blutegeln
MWaſſiren Zahnzießen Flombiren
einigen 2c

Wirkung erTietze s Muchéin
Für Fliegen Motten Russen Wanzoen

anerkannt das beste Mittel
Beutel gesetzl geschützt 10 15 50 Pfg

Zu haben in Brehna bei Herru
Otto Lieblg

Eine ſchöne weiße Haut
erlangt man durch den täglichen
Gebrauch der

Lilienmilchſeife
pro Stück 50 Pfg 3 Stück Mk 1,25
von F A Pat7z Gr Ulrichſtr 9

Nur mein
ächtes3 c Insektenpulver

tödtet ſofort alle Fliegen Motten
Wanzen Flöhe Schwaben c 1c

Georg Zeising
Kleinſchmieden

Wo kauft man 5 Pfd Wurſt Speck
Schmeer und fettes Fleiſch für 3
Schlackwurſt Pfd 1,2046 Knackwurſt
Pfd 80 Schinken 1 auch 5 Pfd
F 2wetnefleiſch zum Braten f 3 67

Wehrmann
Wörmlitzerſtr 105

Nur bei

ſonſtiger Verkaufspreis

g daß die Preiſe nur für angekündigte

Magdeburgerstrasse
gegenüber dem Wintergarten

p l e e

Künstl Zähne
in alugiee Siſg Mark

nur vorzüglichſte Ausführung
Plomben Reparaturen ze

G Zeitloer
1 W rwrgſt 1

Ecke Gr Ulrichſtraße

37 Pfg

p Mtr 65 Pfg

Denat Spiritus
ſtärkſten zum Poliren u Brennen

1 Liter 28 5 Liter 1,30

8 Drogen und Farbenhbanälung

edelſte Sorte 10 Pfd freAprbosen hen
W Klieger Tlufte Galtzien

Ziuksgartenstr 14 Zinksguartenstr 14Das 2wWweiggeschäft Halle a S
der Iof Weingrosshändlung A Burghardt Prfurt

hält sein reiohhaltiges Lager aller Sorten Weine bestens empfohlen
Vorzöglicher billiger Bowlenwoeln

Grobirstuben
Fernsprecher Nr 332

Zinksgartenstr 14 Zinksgartenstr 14
PViir MHausfrauen

Alte Wollſachen aller Art werden zu ſehr haltbaren Kleider Unterrock
und Mantelſtoffen Damentuchen Buckskin Portièren Schlaf und
Teppichdecken in den neueſten Muſtern zu billigen Preiſen umgearbeitet durch
K Eichmann Ballenſtedt a Harz Annahmeſtellen und Muſterlager für
Halle a S bei Herrn H Klauss früher H Moohau Große Ulrichſtraße 47
und bei Frau L Querſurth Südſtraße 2

Die Zahnpflege
iſt das wichtigſte Objekt der Geſund Erhaltung des Mundes Ein angenehmer
Mund erhält erſt durch geſunde weiße und reinliche Zähne ſeine volle Schönheit
Friſche und Anziehungskraft und hat ſich zur Reinigung der Zähne und des Mundes
die ſeit 1863 mit größtem Erfolg im Jn und Auslande eingeführte unübertroffene
Zahnpaſta Odontine aus der mehrfach preisgekrönten Kgl Bayer Hofparfümerie
fabrik von C D Wunderlich in Nürnberg am meiſten Eingang verſchafft da
ſie die Zähne glänzend weiß und geſund erhält den Weinſtein üblen Athem und
Tabaksgeruch entfernt ſowie auch den Mund angenehm erfriſcht Zu haben à 50 Pf
in Glas und Metall Doſen bei C Kaiser Schmeerſtraße 24 Soheidel witz
Geiſtſtraße 67 Harz 1 Gr Klausſtraße 17 A Steinbach Königſtraße 16

Zur bevorſtehenden Ernte offerire ich
Cocos Garn zum Garbenbinden
Manilla Garn für Selbſtbinder Maſchinen
Mähmaschinensteine Schleifsteine in allen Größen

4

v

Hanf u Draht Seile Elevator u Fahrstuhl Gurte
Pferdenetze Jute Sackbänder Bindfaden
Putzwolle Putzwerg und alle Polster Artikel

Aug Laue Halle a S
Hiermit zeige ich einem geehrten Publikum von Oberröblingen a See und

Umgegend ergebenſt an daß ich mich hier als Maler W nieder
gelaſſen habe und mich in allen vorkommenden Malerarbeiten beſtens empfohlen
halte Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein bei denkbar billigſten Preiſen
ſtets das Beſte zu liefern Hochachtungsvoll
Alwin Lösche Maler n Tapezier Oberröblingen a See

im Hauſe des Herrn Kaufmann Hennig
Beſtellungen find ſchnellſte Erledg Reparat w ſauber u billigſt ausgeführt D O

Geſchäfts Ersffnung
Hierdurch beehre ich mich ergebenſt mitzutheilen daß ich heute Donnerstag

men Delikateſſen u Spezialgeſchäft feiner
Wurſt u Fleiſchwanren wieder eröffne und bitte mir das
ſeit 21 Jahren geſchenkte Vertrauen auch in meinem neuen Lokale erhalten zu wollen

Hochachtungsyoll

W Assmann
Halle a Obere Leipzigerſtr 64

W neben der Conditorei des Herrn Wilhelm W

Gerichtlicher Verkauf
Die zur Konkursmasse des Kaufmanns Paul Jänisech in Firma

Z G M Jünisch e sohn hierſelbſt gehörigen Waarenvorräthe als
verſchiedenes Leinen fertige Wäſche Drelle Bettinlette Schürzenzeuge
Flanelle Barchent eine Partie Futterſtoffe u v abgeſchätzt in Höhe von
8318,13 Mk ſollen im Ganzen

Montag den 23 d Mits6 Mittags 19 Uhr
im Laden Brüderſtr 1 unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen
meiſtbietend verkauft werden

Die Beſichtigung der Waaren ſowie Einſicht der Taxe findet
Sonnabend den 21 und Montag den 23 d Mt86

Vormittags von 10 12 Uhr ſtatt
Halle a S Bernh Schmicdt

Konkursverwalter

Schuhmacher Jnnung
Am Freitag den 20 d Aks Abends 8 Ahr in WilkKe s Restau

rant Kl Klausſtraße hier
Generalversammlung

Fages ordnung 1 Beſprechung der Univerſitäts Jubil Feier
2 400jähr Jubelfeier Hans SachsDie Mitglieder der Jnnung ſowie die außerhalb derſelben ſtehenden Herren

Collegen und ſämmtliche hieſige Schuhmachergeſellen werden hierzu erg eingeladen
Um pünktl u zahlreiches Erſcheinen erſucht Der Porſtand

Trockene Lagerräume
in Königſtraße Erdgeſchoß und erſter Stock

bis54 Getreideſpeicher zreſt Comptoir

Nähere e r r r rAduih 7 und Pianoſorte Fabrig
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